Bildungssprache Deutsch am Studienseminar für Gymnasien in Heppenheim
Bildung braucht Sprache, die Sprache braucht jedoch auch Bildung. Wie begleite ich Schüler auf dem Weg von der Alltagssprache zur Bildungssprache? Kann mir das gelingen, auch wenn ich das Fach Deutsch nicht unterrichte? Muss ich das überhaupt? Wo bleibt dann die Fachsprache? Diese Fragen stellen sich nicht nur angehende Lehrkräfte. 
In der Veranstaltung zur Bildungssprache Deutsch, die aktuell im Einführungssemester verankert ist, liegt der Schwerpunkt auf dem sprachsensiblen Fachunterricht. Dort werden diese und viele weitere Fragen aufgeworfen und diskutiert. In der Veranstaltung erfahren die Teilnehmenden, welche Sprachhürden Fachunterricht aufweisen kann, wie man mit diesen umgeht und welche Möglichkeiten es gibt, die Entwicklung bildungs- und fachsprachlicher Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zu fördern. Dabei wechseln sich Phasen des Inputs mit Phasen der selbstständigen Arbeit ab und ermöglichen Interaktions- und Diskussionsmöglichkeiten. 
Perspektivisch soll die Veranstaltung aus zwei Bausteinen bestehen: In der Einführungsphase werden LiV für dieses Thema sensibilisiert, im Hauptsemester 1 werden die Kenntnisse nach ersten eigenverantwortlichen Unterrichtserfahrungen im Austausch mit anderen LiV vertieft.
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